
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Legale Graffitiwand 

Die Mobile Jugendarbeit und das Rheinfelder Jugendzentrum 

haben in enger Zusammenarbeit an einem Projekt zur 

Umgestaltung des Vorplatzes vor dem Jugendzentrum gearbeitet. 

Im Rahmen dieses Projekts wurde der Wunsch der Jugendlichen 

deutlich, eine bislang ungenutzte Wand in eine legale Graffitiwand 

umzuwandeln. Aus intensiven Gesprächen mit den Jugendlichen 

ergab sich der Bedarf und das Interesse an dieser kreativen 

Gestaltungsmöglichkeit. 

Um diesem Wunsch gerecht zu werden, haben wir ein umfassendes 

Konzept erarbeitet, das die Ausgangslage in Rheinfelden, die Ziele 

des Projekts, die geplante Umsetzung sowie die pädagogischen 

Aspekte detailliert beschrieb. Dieses Konzept wurde sowohl von 

der Besitzerin der Wand, der Kantonalbank, als auch von der Stadt 

genehmigt. Dies gab uns grünes Licht, mit der Umsetzung zu 

beginnen. 

Die legale Graffitiwand ermöglicht den Jugendlichen eine kreative 

Ausdrucksmöglichkeit und fördert ihre künstlerischen Fähigkeiten. 

Darüber hinaus trägt sie zur Verschönerung des Vorplatzes und des 

gesamten Jugendzentrums bei. Die Jugendlichen waren aktiv in den 

Gestaltungsprozess involviert und konnten ihre Ideen und 

Vorstellungen einbringen. Dies stärkte ihr Engagement und ihre 

Eigenverantwortung im Projekt. 

Die Umgestaltung der Wand diente nicht nur ästhetischen 

Zwecken, sondern hatte auch pädagogische Aspekte. Die 

Jugendlichen lernten den respektvollen Umgang mit Kunst, die 

Bedeutung von Regeln und Grenzen sowie die Wichtigkeit von 

Teamarbeit und Zusammenarbeit. Sie entwickelten ihre Kreativität 

und ihr Selbstvertrauen, während sie ihre eigenen Kunstwerke 

schufen. 

Die erfolgreiche Genehmigung des Konzepts und der Beginn der 

Umsetzung sind ein großer Erfolg für die Mobile Jugendarbeit und 

das Rheinfelder Jugendzentrum. Dieses Projekt zeigt, wie die 

Zusammenarbeit zwischen der Jugendarbeit, den lokalen Behörden 

und den Eigentümern von öffentlichen Räumen positive 

Veränderungen und Entwicklungsmöglichkeiten für Jugendliche 

schaffen kann. 

Wir sind stolz darauf, dass wir den Wünschen und Bedürfnissen der 

Jugendlichen Gehör geschenkt haben und ein Projekt realisieren 

konnten, das ihre Kreativität fördert und ihre Stimmen in der 

Gemeinschaft hörbar macht. Dieses Projekt wird nicht nur den 

Vorplatz vor dem Jugendzentrum aufwerten, sondern auch 

langfristige Auswirkungen auf das Selbstbewusstsein und die 

Integration der Jugendlichen haben. 

 


